
Innovationspreis für den hausinternen Dolmetscherdienst des Klinikums 

Im vergangenen Jahr schrieb das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Familie und 
Frauen den „Innovationspreis sozial AKTIV 2007“ für innovative Produkte und Dienstleistungen 
in der rheinland-pfälzischen Gesundheitswirtschaft“ aus.  

Nachdem unser hausinterner Dolmetscherdienst im letzten Sommer in der Region auf großes 
Medieninteresse gestoßen war – ein halbseitiger Artikel mit Bild im Mannheimer Morgen und 
Fernsehberichte im SWR 3 – da lag es nah, dass wir uns im September um diesen Preis 
bewarben. Im Dezember kam dann die freudige Mitteilung: Wir hatten zwar keinen der drei 
Geldpreise gewonnen, aber wir erzielten einen der acht Anerkennungspreise für unser Projekt 
„Hausinterner Dolmetscherdienst für Patientinnen und Patienten mit Migrationshintergrund“. 

In einer kleinen offiziellen Feierstunde übergaben Gesundheitsministerin Malu Dreyer und 
Wirtschaftsminister Hendrik Hering am 11. Dezember im Mainzer Ministerium die Urkunde an 
Geschäftsführer Peter Asché. Darin wird dem Klinikum bescheinigt, dass die hausinternen 
Dolmetscher mit ihrer Arbeit dazu beizutragen, „die Gesundheit und Lebensqualität der 
Menschen zu erhalten oder wieder herzustellen, die Folgen von Krankheiten zu lindern und 
auch die wirtschaftliche Entwicklung in Rheinland-Pfalz zu fördern.“ 
 

Elke Lehnert, Abteilungsleitung Personalentwicklung, Februar 2008 
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